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Deutſcher Reichstag
17 Sitzung vom 11 Dezember

4 Uhr Am Bundesrathstiſche Dr v Bötticher Frhr
v Marſchall

Der Bericht der Reichsſchulden Kommiſſion wird
der Rechnungskommtſſiou überwieſen

Nächſter Punkt der Tagesordnung iſt die dritte Berathung
der kaiſerlichen Verordnungen vom 29 Juli reſp vom
27 Auguſt d J betreffend die Erhebung eines 50prozen
tigen Zollzuſchlags für die aus Rußland bezw aus Fin
land kommenden Waaren

Hierzu liegen vor 1 die Reſolution der Abgg Frhr
v Heereman u Möller Dortmund welche die verbündeten
Regierungen auffordert Vorforge zu treffen daß die Waaren
die ohne Einhaltung der vorgeſchriebenen Termine
eingegangen bezw zur Verzollung gebracht ſind deren Liefe
rung aber durch rechtskräftige nachweislich vor jenem Tagei n
gutem Glauben für deutſche Rechnung bedungen war gleich
falls ohne Zuſchlag der Kampfzölle eingelaſſen bezw daß
die Zufchlagszölle zurückerſtattet werden

2 Die Reſolution der Abgg von Saliſch und Genoſſen
welche die Regierungen erfucht ſchleunigſt einen Gefetzentwurf
vorzulegen durch den auch ſolche Waaren welche zollfrei ſind
unter der im 8 6 des Zolltarifgefetzes von 1879 vorgeſchriebenen
Vorausſetzung mit Zöllen belegt werden können

3 Die heute neu eingebrachte Refolutian der Abgg Lutz und
Gen Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen dem Reichstage ſchleunigſt einen Geſetzentwurf vor
zulegen nach welchem der Zoll auf aus Rußland eingehenden
Hopfen auf denſelben Zollſatz erhöht wird welcher zur Zeit für
deutſchen Hopfen beim Export nach Rußland zu entrichten iſt

Jn der Generaldebatte bemerkt
Abg Möller nl Man hat bezweifelt ob die Waaren

die auf Tranſitlager genommen find anders behandelt werden
ſollen als die die bereits eingeführt ſind Nach meiner Anſicht
müſſen beide Arten gleich behandelt werden Ferner iſt ein
Zweifel geäußert worden ob für die Waaren deren Lieferung
bona fide abgeſchloſſen die aber bis heute noch nicht verzollt
ſind auch die Vergünſtigung Platz greifen ſoll Für Getreide
wird dies von geringem Belang ſein wohl aber für Holz Jch
meine daß Holz auf keinen Fall anders behandelt werden darf
als andere Waaren Die Reſolution Saliſch bitte ich abzu
lehnen ebenſo die neu eingebrachte Reſolution Lutz denn wir
haben keinerlei Veranlaſſung den ruſſiſchen Zollkrieg noch zu
verſchärfen

Staatsſekretär Dr v Bötticher Auf die Waaren die in
ein Tranſitlager gebracht worden ſind die alſo ſchon die Grenze
überſchritten haben findet die Vergünſtigung des 8 2 der kaiſer
lichen Verordnung Anwendung Was die Frage anlangt ob
auch Abſchlüſſe auf eine längere Reihe von Jahren dieſer Be
günſtigung theilhaftig werden ſo wird der Bundesrath in jedem
einzelnen Falle wohlwollend prüfen und da wo bona ſfides vor
handen iſt und auch ſonſt die Umſtände fo liegen daß ohne Rückſicht
auf den Zweck der Verordnungen eine folche

gewährt werden

Abg Gamp Wir müffen gewärtig fein daß der
Zollkrieg von Rußland noch erheblich verſchärft wird Für
dieſen Fall müſſen wir der Regierung die nöthigen Mittel in
die Hand geben das ſoll die Reſolution v Saliſch und Lutz
thun da das Zolltarifgefetz von 1879 zwar die Befugniß giebt
die beſtehenden Zölle um 50 zu erhöhen aber betreffs der
zollfrei eingehenden Waaren eine Lücke enthält Als Redner
auch über die Reſolution Möller ſich äußern will macht Präſident
v Levetzow darauf aufmerkſam daß die Diskuſſion über die
Reſolution Möller und Saliſch bereits geſchloſſen iſt Redner
führt dann aus daß die von der Reſolution Möller umfaßten
einzelnen Fälle genau geprüft und ſtrikt interpretirt werden müſſen

Abgeordneter Freiherr v Heer emann beantragt die Dis
kuſſion über die Reſolutionen Möller und Saliſch wieder zu er
öffnen Was die erſtere betrifft ſo ſtelle ſie ganz allgemein
Alles in das Wohlwollen des Bundesraths und verlange die
bona des beim Abſchluſſe der Verträge Die Bedenken des
Abg Gamp feien daher unbegründet Die Reſolution Lutz
würde er kein Bedenken tragen an eine Kommiſſion zu ver
weiſen

Abg Graf Mirbach konf erklärt ſeine Freunde würden
gegen die Reſolution Heereman Möller ſtimmen Auch er und
ſeine Freunde erwarten wohlwollende Prüfung aller deutſchen
Jntereſſen doch ſoll dies Wohlwollen nicht ſo weit gehen um
Waaren zollfrei zu laſſen wo lediglich aus Spekulation und in
37 rpertuns auf Rückerſtattung des Zolles der Jmport ver
mehrt iſt

Abg von Saliſch bedauert daß die Zollerhöhungen
gegen Rußland ungenügende ſind inſofern ſie eine Fülle von
Artikeln die aus Rußland kommend die deutſchen Intereſſen
ſchädigen zollfrei laſſen So kommen ganze Heerden vonGänfen herüber Auch die Superphosphatzölle könnten erhöht

werden Das Wichtigſte aber fei der Geſpinnſtzoll Wir
können in Folge einer patentirten Erfindung unſere Flachs
produktion gerade jetzt erheblich ausdehnen Das würde
namentlich für Schleſien den Niederrhein und Oſtpreußen von
großer Bedeutung ſein

Abg Dr Hammacher nat lib erwidert der Vorredner
ſcheint den Flachszoll definitiv einführen zu wollen Das liegeim Widerſpruch mit dem Antrage deſſelben Er begnüge d
dies zu konſtatiren und den geſammten Ausführungen des Vor
redners zu widerſprechen

Abg v Kardorff meint der Abg Hammacher
müſſe den Abg v Saliſch mißverſtanden haben

Abg Dr Hammacher beruſt ſich auf den Wortlaut der
Darlegungen des Abg v Saliſch

Abg Graf Mirbach verweiſt darauf daß der Abgeordnete
w Saliſch lediglich einen wichtigen Punkt herausgegriffen habe

Präſident v Levetzow macht nochmals darauf aufmerkſam
daß die Debatte über die beiden Reſolutionen Möller und Saliſch
geſchloſſen ſei

é Möller führt aus der Abg v Saliſch beurtheile die
za Erfindung bezüglich des Flachſes zu ſanguiniſch und er möchte

W un Haus warnen bau dieſe oder eine
Srfindung in Bezug aunen u n zug auf den Flachs geſetzgeberiſche

g v Saliſch betont feine Reſolution ſpreche allerdingsActe einer vorübergehenden Belegun er Feſte
el mit Zöllen Doch wolle er gus ſeinem Herzen keine

t eine Vergünſtigung gewährt werde kann aus Billigkeitsgründen dieſe Vergünſtigung

Mördergrube machen und zugeben daß er einen dauernden
Flachszoll für ſehr nützlich halten würde

Abg Lutz konſ Die Einfuhr von ruſſiſchem Hopfen nach
Deutſchland macht dem deutſchen Hopfen Konkurrenz obwohl
er weit ſchlechter als deutſcher Hopfen iſt Außerdem kommt
es jetzt vor daß ruſſiſcher nach Deutſchland importirter Hopfen
als deutſcher Hopfen wieder ins Ausland geht und dann den
deutſchen Hopfen in Mißkredit bringt Die Einfuhr deutſchen
Hopfens nach Rußland iſt wegen des hohen ruſſiſchen Zolls
ganz unmöglich während der deutſche ten viel niedriger
iſt Jch empfehle alſo die Annahme meiner Reſolution

Abgeordneter Aichbichler Centrum Man muß mit
Rußland unter gleichen Bedingungen auf dem Weltmarkte
arbeiten das iſt beim Hopfen aber unter den jetzigen
Verhältniſſen unmöglich Das iſt ein unhaltbarer Zuſtand
Noch bis 1889 hat Deutſchland viel Hopfen nach Rußland
exportirt ſeitdem aber werde viel minderwerthiger Hopfen aus
Rußland nach Deutſchland geſchafft und mit deutſchem gemiſcht
Das wäre kein Unglück wenn nicht viele deutſche Brennereien
von den Hopfenhändlern zu abhängig wären Er ſei darum
dafür die Reſolution Lutz an die Handelsvertrags Kommiſſion
zu verweifen

Abg Rickert hält derartige Diskuſſionen für ſchädlich ſo
lange die Verhandlungen mit Rußland dauern Der Antrag
felbſt ſei im höchſten Grade leichtfertig geſtellt inſofern die
Vertheidiger deſſelben abſolut kein Material zur Beurtheilung
beigebracht haben Deshalb beantrage er zumal der Antrag in
gar keinem Zuſammenhange mit dem Gegenſtande ſteht zu dem
er geſtellt ſei die Reſolution von der Tagesordnung abzuſetzen
Unſere Einfuhr von Hopfen betrage 5 Millionen die Ausfuhr
24 Millionen in 1892 Gegenüber dieſen Zahlen könne man
doch den Antrag Lutz nicht befürworten

Abg Kröber Südd Volksp unterſtützt den Antrag
Rickert erſucht aber die Regierung ſie möge eine Gleichſtellung
des ruſſiſchen Hopfenzolls mit dem deutſchen anſtreben

Abg Aichbichler meint in der Kommiſſion werde man
Gelegenheit haben das jetzt vermißte Material kennen zu lernen
und tritt nochmals für die deutſchen Hopfenbauern ein

Abg Lutz erklärt es ſei notoriſch daß der ruſſiſche Hopfen
in großen Maſſen über die deutſche Grenze komme

Damit ſchließt die Generaldebatte Die kaiſerlichen Ver
ordnungen werden ohne weitere Debatte in der Spezialberathung
definitiv angenommen gegen die beiden freiſinnigen Fraktionen
die ſüddeutſche Volkspartei und die Sozialdemokraten

Die Reſolution Heeremann Möller wird gegen die
Stimmen der Konfervativen angenommen Die Reſolution
Saliſch geht an die Handelsvertrags Kommiſſion ebenſo
die Reſolution Lutz

Es folgt die dritte Leſung des Freundſchafts Handels
und Schifffahrtsvertrages mit Kolumbien

Bei Art 5 bemerkt
Abg Haſſe nt Mit den Centralamerikaniſchen Staaten

haben wir mit Empörungen und Revolutionen ſchlimme Erfahrungen
gemacht Es iſt vorgekommen daß eine Stadt in ganz kurzer Zeit
drei Mal beſchoſſen worden iſt Nach dem vorliegenden Vertrage
mit Kolumbien iſt für ſolche Fälle eine Entſchädigung nicht
gewährt Jch kann mir nicht verſagen gegen dieſe Beſtimmung z
hier Widerſpruch zu erheben Sodann weife ich darauf hin
daß zwiſchen den Artikeln 5 und 20 ein Widerſpruch beſteht
Der eine Artikel geht von Kolumbien als von einem ziviliſirten
Staat aus der andere vom umgekehrten Standpunkte

Staatsſekretär Freiherr v Marſchall Die getadelten
Artikel haben nichts Neues geſchaffen ſondern wiederholen nur
ſchon früher in Geltung geweſene Beſtimmungen Jeder der ſich in
einem ſolchen Lande niederläßt muß ſich den Jnſtitionen
unterwerfen die er in jenem Lande antrifft Jedenfalls aber
thut h deutſche Regierung alles um die Jntereſſen der Deutſchen
zu wahren

Abg Freſe fr Vereinig bemerkt daß die Deutſchen in
Kolumbien weiſtens Bremenſer feien und daß dieſe auch
urſprünglich beabſichtigt hätten gegen die Beſtimmung daß
Schäden bei Aufſtänden nicht erſetzt werden Widerſpruch zu
erheben Jedoch hätten die Bremenſer davon Abſtand genommen
mit Rückſicht auf den großen Werth den ſie auf das Zuſtande
kommen eines Handelsvertrags überhaupt legten

Darauf wird der Handels Freundſchafts und Schifffahrts
antrag mit Kolumbien in 3 Leſung definitiv angenommen

Das ZuſatzProtokoll zu dem vom Bundesrath genehmigten
und vom Reichstag unter dem 8 März 1888 angenommenen
internationalen Vertrage zur Unterdrückung des Branntweinhandels unter den Nordſeefiſchern auf hoher See und
der Geſetzentwurf über die Ausführung des internationalen
Vertrags paſſiren ohne Debatte die dritte Leſung Das Haus
geht dann über zur zweiten Berathuug des am 21 Auguſt
v J in Wien zwiſchen dem Reich und Serbien abge
ſchloſſenen Uebereinkommens betr den gegenſeitigen Muſter
und Markenſchutz

Referent Abg Dr Bachem empfiehlt unveränderte An
nahme Das Haus beſchließt demgemäß

Es folgt die Jnterpellation des Abg Werner u Gen
Sind die verbündeten Regierungen geneigt angeſichts der all

gemeinen ſchlechten Geſchäftslage dieſes Jahres für die in S 1050e
der Gewerbeordnung angeführten Gewerbe eine Verlängerung der
Geſchäftsſtunden bis Abends 10 Uhr am 24 und 31 Dezember d J
eintreten zu laſſen

Staatsſekretär v Boetticher erklärt ſich zur ſofortigen Be
antwortung der Jnterpellation bereit

Abg Werner beruft ſich zur Begründung der Jnter
auf die allgemeine Nothlage Die Interpellation

ezweckt keineswegs die mühſam erkaufte Sonntagsruhe
zu durchbrechen Jch freue mich daß meine Jnter
pellation aus allen Parteien Unterſchriften gefunden hat
Man ſagt vielleicht bis 7 r Abends ſei Zeit genug Einkäufe
z machen Aber gerade die letzten Stunden ſind diejenigen
ie den meiſten Vortheil bringen da Viele erſt in letzter Stunde

Geld bekommen Jch hoffe daher daß die Regierungen ſich
unſerer Interpellation freundlich gegenüber ſtellen werden
Einige Polizeidirektionen haben ja auch ſchon Erleichterungen
eintreten laſſen beſonders weit iſt hierin die Hamburger Be
hörde gegangen Bei dieſem unſeren Antrage wird der
ernannt uns nicht wieder vorwerfen können daß
er die Sozialdemokratie begünſtige denn er iſt geradevon den aufs ſhirffte bekämpft worden
Jm Jntereſſe des Mittelſtandes iſt der Antrag geſtellt

taatsſekretär v Boetticher Der Anfrage kann i
namens der verbündeten Regierungen eine günſtige uniweortnicht geben denn F 105 0 de igol w

Beiblatt zu Nr 581 der Saglegeitung
Halle Dienſtag 12 Dezember 1893

die Ausnahme welche dieſer Paragraph von den allgemeinen
Vorſchriften über den Handelsverkehr zulAßt den höheren Ver
waltungsbehörden und S 195 b welcher für den vorliegenden
Fall zuireſfender zu ſein ſcheint überläßt es den Polizeibehörden
Ausnahmen für den Weihnachtsverkehr zu treſſen Alſo iſt
der Bundesrath gar nicht in der Lage in dieſer Beziehung
irgend welche Beſtimmungen zu treffen und eine generelle Be
ſtimmmung eine Schablone würde auch hier gar nicht angebracht
ſein da ſolche Ausnahmen ſich nach den Sitten und Gewohnheiten
die einzelnen Landestheile richten müſſen Die Herren die ſich
dafür intereſſiren thäten alſo fehr wohl wenn ſie ſich demnächſt
an diejenigen Behörden wenden wollten die in den Vorſchriften
und Paragraphen als diejenigen bezeichnet ſind die allein ihre
Schmerzen lindern können Was die Sache ſelbſt anbetrifft
ſo divergiren die Jntereſſen auf dieſem Gebiete doch noch be
deutend und wenn man die gewünſchte Abweichung heute
macht ſo wird kaum Jemand mit Beſtimmtheit fagen können
daß dadurch der überwiegende Theil der dabei intereſſirten Per
ſonen zufrieden geſtellt würde Bei Schaffung der betreffenden
Beſtimmungen iſt der Geſichtspunkt leitend geweſen daß
wir für die Sonutagsruhe der gewerblichen Gehülfen ſorgen
wollten und die gewerblichen Gehülfen wenigſtens in Berlin
ſind mit den Einſchränkungen die für Berlin getroffen ſind
durch den Herrn Handelsminiſter ſehr zufrieden Eine
Reſolution des Ortsvereins der deutſchen Kaufleute hat ſich am
10 November 1893 in ſolchem Sinn ausgeſprochen Wenn
einmal der Gefetzgeber es hier richtig befunden hat ſolche ein
ſchränkende Beſtimmungen in der Novelle zu treffen ſo kann
man auch nach ſo kurzer Zeit nicht auf den Wunſch irgend
welcher Jntereſſenten hin und ohne eingehende Unterfuchung
dieſelben wieder abändern das wäre eine Uebereilung Als
man im vergangenen Jahre am ſogenannten goldenen Sonn
tage eine Ausdehnung der Geſchäftsſtunden zugeſtand wurden
dieſe Stunden nur in ganz minimaler Weiſe benutzt Alſo ich
weiß nicht ob die verbündeten Regierungen geneigt ſind dem
Wunſche der Jnterpellanten zu entſprechen bitte aber die
Herren dringend von ihrem Begehren abzuſehen da es keinen
Erfolg haben würde

Das Haus geht über zur erſten und event zweiten Be
rathung des am 13 April v J in Berlin zwiſchen dem Reiche
und der Schweiz abgeſchloſſenen Uebereinkommens betr den
gegenſeitigen Patent Muſter und Markenſchutz

Abg Dr Hammacher begrüßt zwar den Vertrag mit
Freuden weiſt aber darauf hin daß in der Schweiz in Baſel
Fabriken errichtet worden ſeien welche die deutſchen Patente
in illoyalſter Weiſe ausnützten und die Waaren dann in den
deutſchen Handel brächten Das betrifft namentlich Farbwaaren
Jch erwarte von dem Anſtandsgefühl und der Ehrenhaftigkeit der
Schweizer Regierung daß ſie dieſem Zuſtande ein Ende machen
oder das ſchweizeriſche Patentgefetz erweitern wird Jch empfehle
dieſe Fragen gründlich in der Kommiſſion zu prüfen

Geh R Haus giebt zu daß die chemiſche Jnduſtrie unker
der Schweizer Patent Geſetzgebung leide und es ſei auch richtig
daß in Baſel deutſche Patente in illoyaler Weiſe ausgenutzt
werden Es hat nicht an Bemühungen unſererſeits gefehlt bei
der Schweizer Regierung Remedur zu ſchaffen Sie iſt aber

Zt noch durch verfaſſungsmäßige Beſtimmungen verhindert
ihre bezügliche Geſetzgebung zu ändern und ſie befürchtet daß
der Verſuch dazu mehr Schaden als Nutzen bringen wird Für
die Maſchinen Induſtrie aber ift das jetzt vorgelegte Abkommen
vom höchſten Jntereſſe Daß man ſich mit dem Abkommen etwa
jeder Waffe für die Zukunft beraube iſt ſchon darum unbegründet
daß eine kurze 6 monatliche Kündigung vorgeſehen iſt Es wird
der Regierung nur erwünſcht fein in der Kommiſſion nähere
Auskunft zu ertheilen

Das Uebereinkommen wird darauf an die Kommiſſion
für die Handelsverträge verwieſen

Bei der zweiten Leſung des Gefetzentwurfs betr die
Gewährung von Unterſtützungen an Jnvalide aus den Kriegen
vor 1870 und an deren Hinterbliebene berichtet

Referent Abg Dr Pieſchel daß die Kommiſſion die
Faſſung der Vorlage dahin abgeändert hat daß den Hinter
bliebenen von Jnvaliden fortlaufende Unterſtützungen zu
gewähren ſind nicht bloß gewährt werden können Ferner
ſollen den Hinterbliebenen von Theilnehmern im Geſetze gedachten
Kriegen welche an den ihre Jnvalidität bedingenden Leiden
geſtorben ſind ſolche Unterſtützungen zugewendet werden können
Endlich wird über die Rechtsanſprüche auf Bewilligungen im

6 der Rechtsweg gewährt
Abg Prinz v Carolath 6b k Fr Jch möchte doch

darauf aufmerkſam machen daß es in den Jntentionen des
Reichstags liegt wenn der Unterſchied zwiſchen den im Staats
und den im Kommunaldienſte angeftellten Jnvaliden beſeitigt
wird und wenn überhaupt eine Kürzung der Penſion nicht
mehr ſtattfinden ſoll Es iſt doch ein ungerechter Zuſtand
wenn den Staatsbeamten falls ihr Einkommen nebſt Penſion
eine beſtimmte Höhe erreicht dann der Betrag der Penſion ge
d W während dies bei anderen Beamten nicht der

iſt

Abg Dr Bachem Es kommt jetzt nicht ſelten vor
daß in Folge der Strapazen der Manöver Landwehrmänner ge
ſtorben ſind So ſollen bei den letzten Kaiſermanövern eine ganz
erſchreckende Anzahl von Landwehrmännern in Folge der Strapazen
ſchweren Schaden gelitten und eine große Anzahl geſtorben ſein Manu doch dahin ſtreben daß für die Hinterbliebenen ſol

eute hinreichend geſorgt würde Jetzt haben ſie keinen An
auf eine Unterſtützung Wenn eine dementſprechende

orläage hier eingebracht wird ſo bin ich überzeugt daß der
ganze Reichstag dafür eintreten wird Jch bitte die Militär
verwaltung uns bei dieſer oder einer anderen Gelegenheit an
zugeben wie viele Landwehrmännner in Folge der letzten
Kaiſermanöver geſtorben ſind

Abg Richter G Volksp Auch ich empfinde es alt
einen Mangel daß die Hinterbliebenen von Leuten die imMintärdienſte geſtorben ſind keine Penſion bekommen wä

doch für jeden Arbeiter der im zivilen Leben bei ſeiner Thätigkeit
u Schaden kommt oder ſtirbt enden ſiendweſti munenbeſtehen Daß bei der jetzigen Art der Manöver die Leute viel

eher wie früher zu Schaden kommen iſt auch meine Anſicht
Abg Bebel Sd Auch ich kann mich dem nur an

ſchließen was meine beiden Herren Vorredner geſagt haben
Aber auch in anderer Beziehung muß eine Aenderung getroffen
werden So z B wird der Digspoſitionsfonds jetzt oft in
eigenthümlicher Weiſe verwandt Auch der Vorlage die aus
dem Jnvalidenfonds eine große Summe für den Betriebsfonds
des Reichs herausnehmen will müſſen wir mit der größten

r Novelle von 1891 überweiſt Vorſicht gegenurertreten



herzuſtelen und dem Reichstage von der Entſchließung hierüber
ſchleunigſt Mittheilung machen zu wollen

Abg v Benda nat lib Wir haben uns entſchloſſen
über dieſe Angelegenheit erſt hier nicht viel zu ſprechen ſondern

Abg Thomſen wünſcht eine Ausdehnung der Anſtelungs
entſchädigung auch auf Schleswig Holſtein

General Lieutenant v Spitz Die Anſtellungsentſchädigung
iſt für die Jnvaliden von 1871 geſchaffen in der Weiſe daß ſie
wenn ſie innerhalb 6 Monaten erklären vom Zivilverſorgungs
ſchein keinen Gebrauch machen zu wollen eine Entſchädigung
erhalten Eine n dieſer Entſchädigung auf die

leswig Holſteiner iſt nicht angängige ren wendet ſich nunmehr zur Berathung des An

rags der Abgg von Benda und Genoſſen
eichskanzler zu erſuchen die den Mitgliedern desReiche wahre freitn Siſenlannſährtanen unſer den Be

dingungen wie dieſelben vom Beginn der zweiten bis zum Schluſſe
der fünften Legislaturperiode im Gebrauch geweſen ſind wieder

Dann könnten ſie ſich

einfach darüber abzuſtimmen Es hat nun aber ein Herr mir
mitgetheilt daß er gegen dieſen Antrag ſprechen wolle da will
ich nun einmal erſt hören was dieſer Herr ſagen wird und
werde ihm dann antworten

Abgeordneter Gamp Rp Jch glaube daß die größte
Mehrheit der Abgeordneten ſich im Beſitze von Freikarten nach
ihrem Wahlkreis befinden Widerſpruch links Nun dann könnte man
ja ſolche Freikarten einführen die nur zur Reiſe nach und von
dem betreffenden Wahlkreis gelten Die unbegrenzten Freikarten
würden nur die Agitation unterſtützen Wenn die Herren die

Abg v Kardorff
des Reichstags war

Darauf wird der

Darauf vertagt ſich

Schluß 5 Uhr

c e e c 25f lAhlig ſche Weihnachtoausſlellung
Die Weinachlszeit rückt immer näher und damit wünd auch für Viele

die Frage Womit beſchenke ich meine Lieben immer dringlicher und dieſe 4Frage verlangt durchaus eine Veantworkung Der wunde Punkt liegt hierbei e
jür Viele in der Schwierigkeit der Wahl Die Liebe iſt ja ſehr wähleriſch und S
für Diejenigen denen unſer Herz gehört iſt uns nur das Beſte gut genug
Deshalb möchte man in dieſem Jahre einmal etwas ganz Beſonderes Extra

feines etwas was unter dem Weihnachtsbaum die rieſigſte Ueberraſchung Sbereiten ind die hellſte Freude erwecken muß beſcheeren Aber wo ſinden J von bekannter mnübertrofſener Güte mit dem ähblichen Rabatt S
Allen ſolchen Rathloſen geben wir den einen guten Nath Gehet hin zu dem S Da vielfach fremde minderwerthige Vabrikate unter unserer Firma ver

Auch für dieses Weihnachten empfehlen wir unsere

Oſten und eine ſo große Grundrente giebt
Freunde wird gegen die Reſolution ſtimmen

Schätze der ſeltenſten Art in einer unglanblich großen Menge und Mannich J marke oder Firma versehen
faltigkeit aufgeſtellt dort ſindet man Dinge von denen Hänschen und Lieschen S Uns gre feinen Lebkuchen
und die in Weihnachtsangelegenheiten ſo wohl erfahrene Mama noch in S ind alle in gesetzich geschützten Etiketten verpackt und dadurch vor

Erſtaunen ſetzen S Machahmung gesehützt rrn als r re t r t n e SNähtiſche Tabakdoſen Portemonnaies Cigarrenetuis Huthalter Blumenvaſen T o p

S geh 5findet man alles mögliche was die Kunſt und Mechanik überhaupt zu bieten S EBäSE M G 40 R R
im Stande iſt Auf dem Gebiete der Mechanik gewahrt man hier an vriginellen S welche von uns ur Sr Durchlanecht en Fürsten Bismarck angefertigt

und Beſchreibung Spalten füllen würde Die Ausſührung all dieſer mechaniſchen S
Herrlichkeiten von denen man im Uhlig ſchen Schaufenſter ſtels einige Exemplare S Schokolade
glauben möchte man habe lebende Weſen vor ſich Um einen nur annäherden
Begriff von der Reichhaltigkeit des mechaniſchen Spieltvagaren Lagers zu Weihnachts Confecte
faltigſter Art in ihren verſchiedenen Kunſtſtücken Zauberer lanſende und
tanzende Bären kletternde Eisbären ſtrickende aufrechtſtehende Kätzchen in Güte und felner Ausstaitung unübertroſten dastenen

Oeſterreich England und Frankreich an Neuheiten in mecha niſchen Spiel S ſ I t 17 W h t 35ſachen gezengt worden iſt das iſt in großer Auswahl vertreten Glänzende Verkau toll en al u rer I
in reich vergoldeten Bauern oder auf Blumenbonquets laſſen aus allen Ecken
ihre luſtigen Weiſen ertönen und eignen ſich letztere ausgezeichnet ſür beſſere

wohl die in großer Auswahl vorhandenen Schnupſftabakdoſen in Schildkröt w v m
Silber und Gold ſein im Preiſe von 250 bis 1200 Mk aus welchen durch 3 al 0 e

r in der Mechanik und ſicher ein prachtvolles Weihnachtsgeſchent n ß b xür Schnupfer de onigkuchenfabrikvon der kleinſten Spieldoſe bis zum großen Orcheſtrion letztere bis zum Preiſe Schokolade l II ws 6 e
von 10,000 Mk bier in verſchiedenartigſter Ausſtattung zu haben ſind ſo

an dieſen Kunſtwerken ebenſo wie die wundervoll tönenden Effekte die ſie uns e
zu Gehör bringen und wir wiſſen momentan nicht welchem von den ver Prische

Laden von Gustav VBlig in Halle Sacle Leipzigerſtraße Dort ſind kauft werden sind unsere grösseren Hovigkuchen mit unserer Schutz S

ſich nicht im entfernteſten was tränmen laſſen ja die ſelbſt den gelehrien Papa S

Ander dann Belanmſen Vetngnſränd er ejn ein fachen le Honh legamter Als Weukeit empfehlen wir als ganz etwas Ausgezeichnetes

Stühle Fußbänke Leuchter Waſſerkaraſfen Kuchenteller c alles mit Muſik

Neuheiten ſo viele Verwirklichungen gelungener Jdeen daß deren Aufzählung werden Ferner als Specinrität besonders noch umero

bewundern kann iſt eine ſo meiſterhafte daß man in der That manchmal

geben mögen noch folgende Gegenſtände aufgeſührt ſein Akrobaten mannich

S die nur aus bester Schokolade angefertigt werden und e
trommelnde Bären Kurzum alles was in dieſem Jahre in Dentſchland

gefiederte Vögel wie z B Paradiesvögel Hüttenſänger Nachtigallen Cardinale S tgtebenso bei Johannes David 618 I e Le S
Weihnachtsgeſchenke in Salons Gewächshäuſer 2c Einzig in ihrer Art dürften

Vruck die verſchiedenſten Colibris in Größe einer Biene herausſpringen und
unter natürlichſten Bewegungen ihre Weiſen ertönen laſſen es ſind dies die größten

Kommen wir nun zu den Specialitäten den Muſikwerken die

überraſchen uns die ſtannenswerthen Neuerungen und Verbeſſernngen F
7ſchiedenen Werken wir den Vorzug geben ſollen ob denen mit Glockenſpiel r ich 6

Harſen Zither Flöten Piccolo Himmelsſtimmen c Ferner finden wir ſ i VAriſton Herophon Mignon Vietoria Orpheninm Piano Melodico Mano er erpan Cymbal Phönix Arioſa Helikon Kaliſton überhaupt jedes exiſlirende
Mnſik Inſtrument ſel es ſelbſiſpielend oder zum Drehen iſt am Lager

Als Nenheiten ſelen hier erwähnt Der Spiel Apparat zum Einbauen
in Klaviere dieſer neue Spiel Apparat kann in jedes Piamino gleichviel
welcher Conſtruction eingebaut werden und iſt durch dieſe großartige Er
findung ermöglicht jedes Jnſtrument mechaniſch ſpielbar zu machen Salon
Muſik Schrank prachtvoll in NußbaumGehänſe mit Schnitzerei gearbeitet
prachtvoller Mandolinenton durch Auſlegen von Stahl Notenblättern kann

man mit dieſem Werke tanſende von Stücken wie z B Opern Lieder Tänze
zum Vortrag bringen

Beſonders hervorzuheben ſind aber vor Allen die deutſchen Fabrikate
Symphonion und Polyphon dieſelben ſind die vollkommenſten Muſikwerke

und kommen in Ton und Conſtruction nicht nur den ſchweizer Fabrikaten
gleich ſondern übertreffen dieſe noch und ſind dabei bedenlend billiger

Auch jeder Nichtmuſikaliſche iſt jetzt im Stande ohne jede Notenkenntniß
die ſchönſten Lieder Tänze e ſelbſt zu ſpielen und zwar miltels der neueſten
Erſindung auf dem Gebiete der Muſik Jnſtrumente der Wunder Zither
Die Muſikſtücke werden einfach wie beim Ariſton Herophon oder Symphonion
unter die Saiten der Zither geſchoben und Jeder iſt durch die äußerſt praktiſche
Erſindung nach nur viertelſlündiger Uebung in der Lage die betreſſenden Stücke
felbſt ſpielen zu können
Eig x Wer bis jetzt nur nach Anderer Pfeiſe hat tanzen müſſen kann jetzt den
Spieß auch einmal umdrehen und die Anderen nach ſeiner Pfeiſe tanzen laſſen
und zwar mittels des BlasAccordeons und der echt italieniſchen Hca
rinas die Lieder und Tänze werden wie auf dieſen IJnſtrumenten nicht mehr
nach Noten ſondern nach Zahlen geſpielt die Ocarinas ſtammen aus der beſten
mailänder Fabrik und haben einen vorzüglichen Flölenton das Jnſtrument
kann ohne Notenkenutniß in ca 1 Stunde erlernt werden

Als eine ſchöne Zierde des Weihnachtstiſches wollen wir noch den
mechaniſchen Lbriſtbaum Unter atz Glorioſa mit Drehwerk und Sym
PhonionMaſikwerk erwähnen während der von früher her bekannte Chriſtbanm
Unterſatz nur 2 Stücke ſpielte können auf dem GloriofaUnterſatz durch Auf
legen von Metallnotenblättern tauſende von Stücken geſpielt werden Der
Unterſatz iſt gleichzeitig für Taſelaufſätze Deſſertplatten Bouquets Aquarien c c
verwer tannſich von der

zSedermann kann ſich von der Reichhaltigkeit des Uhlig ſchen Muſikwerk und
Ahrenlagers leicht ſelbſt überzeugen dennes iſt während des Monat Dezember auch
Nichtkäufern der koſtenfreie Veſuch der mecha automatiſchen Kmſt und

Muſikwerk Ausſtellung geſtattet wem aber hierzu die Zeit fehlt laſſe ſich den
reichilluſtrirten Preis Conrant ſenden derſelbe wird gratls und franco verſandt

e e 7eo ne

Zur Heizung von Sälen Zimmern Läden n ſ w empfehle

patentirke Gasöſen
in einſacher und e anter Form Größte Reinlichkeit ſofort

tind n Ferke e rauch zeichnen dieſe Oefen ganz r ſchaft
ipſehle

GasKkronenleuchter
in reicher Answahl

Gaskochherde Gaskochapparate
Gasplätten Gasbügeleisen u 8 w

in verſchiedenen Größen

V A Richter
Alleiniger Vertreter der Denen a

FEolKGFGibutter
allerfeinſte Qualität à Pfd 130 135

e eackk burtterrrüseet
Naturbutter à 110 115 Pfg

empfiehlt

Cier BVuttergeſchäft 10 Geiſtſtraße 0 Gier

u Weihnachts GeschenlkKen
als beſonders geeignet empfehle t

für Tafchentücher Kleider und Spitzen hochBlumen Iserrzen feinſter Qualität und in allen Gerüchen

Flacons à 1 2 3 Mk u in eleg Cartons à 2 u 3 Stück verpackt
Toilette Seifen äußerſt mild f d Haut u von feinſten Parſfüms

einzeln u Cartons zu allen Preiſen
Toilette Kasten und Körbchen gefänt mit Blumen dutt

Erzeugniſſen in größter
Auswahl von 50 Pf bis zu den feinſten

Zimmer Räuchermittel in wunderbaren Wohlgerüchen
Zerstäuhungs Apparate echtes Bau de Cologne Uaaröle Pomaden Briliante Kämme u Rürsten einzeln und
in Garnituren Zaln und Nagelbürsten Reiserollen und
Splegel in großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

Oscar BalIüäm Teip igerſtt 94

Stärkſte Lithiumquelle der Welt

iſt der Salzſchlirfer Bonifaciusbrunnen
Größter Heilerfolg gegen Gicht Nieren und Blaſen
leiden Harngries Nieren Blaſen und Gallenſteine
I Rheumatismen Magen und Leberleiden Hämor
rhoiden Verſtopfung 2c Gebrauchsanweiſung

nalyſen und Brunnenverſandt durch die Brunnen
verwaltnung in Salzſchlirf ſowie durch alle

Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken

NB Das im Handel vorkommende augebliche Salzſchlirfer
Salz iſt nur künſtliches werthloſes Fabrikatz ans den hieſigen
Quellen werden keine Salze bereitet

ite Johannes Schwarz zig

Freikarte benutzen würden um ſich über die VerhältLande zu informiren dann würde hältniſfe imn ſich darüber reden laſſen
überzeugen ob es eine Liebesgabe im

Ein Theil meiner

Jch bin für die Reſolution weil die
frühere Entziehung der Freikarten eine Verkürzung der Rechte

Antrag v Benda gegen wenige
Stimmen der Reichspartei und Konſervativen angenommen

das Haus
Nächſte Sitzung Dienſtag 1 Uhr 2 Leſung der Handels

verträge mit Rumänien Spanien und Serbien

mAngekriebene

Iyaciatben

mit und ohne Gkläſer
ſchön entwickelt ſtark be
wurzelt in 30 verſchiedenen

Farben

empfiehlt

Drust Steinan

Markt 16
neben der Hirſch Apotheke

e r
n S rec e Boat e

r 2

u rc 2 le e c d 2 c
h 2 c

de S a

in

neF r

n

non 5 e
v m

3

nur vorzüglich im Bennen und Hitzen
von 35 Etr an à Etr 62 Pfg

ſowie Luckenauer u Röblinger Brikets
und alle anderen Feuerungsartikel

liefert prompt und billigſt
Otto Just Adolfſtraſte 7

California Port

Croum
Edler bonquetreicher Frühstückswein

naturrein ohne Zusatz von Sprit
Bestes Stärkungsmittel für Kranke

M 40 pr Flasche
Schulze Birner Halle aſs

Gegen Keuchhuſten
empfehle als vorzügliches Linderungs
mittel meinen ſehr erprobten

Kenchbuſtenſaft

Fritz Frank
Avotheke zum Dentſchen Kaiſer

Apotheker P Petzold s

Nervenplätzchen
Cinchona Tabletten

ad wegen ihrer ſicheren Wirkung bei KopfW jeder Art an und alen
Hervenzufällen ſeit Jahren beliebt und
allen ähnlichen Präparaten vorgezogen

ädlich auch bei dauerndem Gebrauchihn di 27 Stück 1 Mark in den
Apotheken

Wir liefern vorzüglicehes
J reines altes Renehthal e

Kirscheuwasser
Z die Flasche zu Mark 50

Griesbaehs Renchthal J
Gebr Noclkk z Adler

l G
SpecialMiſchung nach oſtfrieſiſchem
Geſchmack Hochfeines Aroma größte
Ausgiebigkeit à 1,60 p 250 Gramm
verſendet Enno Sebes Nachkf

Leer Oſtfriesl
O Hänels Schwarzhrod

bietet vollſtändigen Erſatz für Haus
hackenbrod

1 Sorte 5 Pfund für 50 Pfa
2 Sorte 6 Pfund für 50 Pfg

zu haben in meinen Geſchäſten
Geiſtſtraße Nr 46
Karlſtraſe Nr 1

Sie kaufen e
netto 9 Pfd Ia oſtfrieſiſchen Hammel
braten frauco Nachn für 5 Mark von
W Foelders Emden beziehen
3 ren Ochſenzungen e
Kopfſchuppen u Huearausfellen

werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt
unter Gaxantie durch Anwendung des
Peruaniſchen Tannin Balſams

Hanptniederlage bei

Herm Petseh Friſeur
u ParfümerieSpecialitätenHandlung
Artikel für Haar u Bartvpflege

Leipzigerſtraße 27

Zahnſchmerz und Reißen
beſeitigt ſchnell und ſicher Riibener s
Chlioraline à Flaſche 50

General Depot PHalle Löwen
Apotheke am Markt

e e S

e

e

ee

ger
her

wo
get
Jn
Ka
Wi
gen

ihn
öffe

als
ſack

juſt
erfe

öffe
gebi

Vie
derſ
der
muf
räut

C
Bez
den

erſt
des
Kön
die
jedes

imm
iſt d
der
tönel
drück
ſtolze

Grof
frem
die C
mäch

Jtali
verlo
voller
ſchwe

wenig
Titel
kaun

wenn
in Tl
alle P

Wirr
den

durchl
Fün

neue
Grupf
Crisp
Regie
Deutſe
zwinge
Deutſe
zu der
Die F
Crispi
Corps
italieni
Sieben
Porta
Kamm
Berlin
für ein
handel
Volksv
präſiden

der of
Warnu
Geleger
Begeiſte

zu lege
entſchied
dieſem

Kundgel
Er hat
eine ſeh
namentl
Villa Li
daß er
Nannte
lebendig
daß Jtaſolle x


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


